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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der AKTION, 
        zum Herbst 2014 wieder einmal einige Neuigkeiten  für Sie… 

� Vorstand im Amt bestätigt 
Zur Mitgliederversammlung am 10. Juni 2014 
hatten wir im letzten Rundbrief ausführlich 
informiert. Bleibt heute zu berichten, dass alle 
Vorstandsmitglieder und die beiden Kassen-
prüferinnen, Frau Griseldis Günther und Frau 
Kristina Flohr, einstimmig wiedergewählt 
wurden. Freuen wir uns auf die weitere 
erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Als Bericht aus der pädagogischen Arbeit 
wurde der Film „Zusammen sind wir stark“ 
gezeigt, der während eines Wochenend-
seminars in 2013 entstanden ist. Die 
Versammlung zeigte sich beeindruckt von den 
Ansätzen aus der „Multi-Familien-Therapie“, 
bei denen Mütter und Kinder mit verschie-
denen kreativen Methoden gemeinsam über-
legen, wie sie ihren Alltag besser gestalten 
können.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
� Abschied von Herrn Dr. Horst Espich  
Am 18. August 2014 verstarb Herr Dr. Horst 
Espich, einer der Gründungsmitglieder der 
AKTION – Junge Menschen in Not e.V. 
 

Anlässlich seiner Trauerfeier hielt Herr Hans 
Kühn, ein Weggefährte, eine bewegende 
Laudatio, aus der hier einige - für die heutige 
AKTION – Perspektiven für junge Menschen 
und Familien e.V. - wichtige Zeilen zur Ge-
schichte des Vereins wiedergegeben werden: 
 

In den frühen 50iger Jahren, als viele Kinder 
und Jugendliche ohne Väter und wirtschaftliche 
Perspektive aufwuchsen, führte Horst Espich 
eine Reihe von Jungen aus dem Gießener 
Umland in seiner ersten Pfadfinder-Sippe in eine 
zielgerichtete Zukunft.  

Er vermittelte Werte von Toleranz, Mensch-
lichkeit und Verantwortungsbewusstsein, leistete 
aber auch ganz praktische Hilfestellung, indem 
er viele seiner „Sipplinge“ unterstützte, Aus-
bildungsstellen zu finden und einen Beruf zu 
erlernen. 
Als Stammesführer der ‚Deutschritter“ über 
mehrere Jahre und als Landesbeauftragter 
„Ausland“ des Hess. Landesverbandes der 
Pfadfinder engagierte er sich bis 1966 aktiv in 
der Pfadfinderarbeit und setzte bedeutende 
Akzente. 
 

An der Seite von Herrn Helmut Jung und an-
deren Pfadfindern aus Gießen und Umgebung 
engagierte sich Horst Espich für diejenigen, die 
auf die schiefe Bahn geraten waren und von der 
mit dem Wiederaufbau beschäftigten Gesell-
schaft außen vorgelassen wurden - den jugend-
lichen Strafgefangenen in der damaligen 
Jugendstrafanstalt Rockenberg.  
 

Aus diesem Engagement heraus entstand 1968 
der Resozialisierungs-Verein „AKTION – Junge 
Menschen in Not e.V.“, die heutige „AKTION – 
Perspektiven für junge Menschen und Familien 
e.V.“. Hier fungierte er vier Jahre lang als 2. 
Vorsitzender und unterstützte danach weiterhin 
aktiv die Arbeit des ehrenamtlichen Vorstandes. 
 

Aber nicht nur in der AKTION, auch in Rocken-
berg selbst, setzte Herr Espich nach Abschluss 
seines Studiums sein soziales Wirken fort, 
indem er dort als Lehrer täglich sein Wissen 
vermittelte und Orientierungshilfen über die 
Pfadfinderarbeit hinaus leistete. 
Um seine Person machte er nie großes Auf-
heben, wollte kein ‚Rampenlicht‘, seine Worte 
waren leise aber pointiert. Seine Kritik, insbe-
sondere dann, wenn es um Ungerechtigkeiten 
ging, war stets fair und mit einem Schuss Humor 
versehen, jedoch nie verletzend und gerade 
deshalb so treffend. 
 

Gemäß einem Losungswort der Weltpfadfinder-
bewegung  „Die  Welt  ein  bisschen  besser  
zu verlassen, als wir sie vorgefunden haben“  
ging er seinen letzten Weg! 
 



 

 
Der Verein AKTION – Perspektiven für junge 
Menschen und Familien e.V. verdankt Herrn Dr. 
Horst Espich seine Entstehungsgeschichte.  
 
 
 
 
 

 
Alle Kolleginnen und Kollegen, die ihn gekannt 
haben, werden ihn stets in guter Erinnerung 
behalten.  
 

     In diesem Sinne „Danke für alles“ und 
                          „Gut Pfad“ 
 

Kurz berichtet… 

� Einen kleinen Beitrag zur SOMMERWOCHE „KRAFT TANKEN FÜR DEN (FAMILIEN-) 
ALLTAG“ 2014 finden Sie als Anlage… 
 

� Sehr herzlich bedanken möchten wir uns bei allen Mitgliedern, die unserem Spendenaufruf im 
letzten Mitglieder-Rundbrief gefolgt sind und für die Gruppenangebote für Eltern sowie die 
Beratungsarbeit gespendet haben.  

Herzlichen Dank!!! Ohne Ihre Mithilfe könnte das Gesamtprogramm nicht durchgeführt 
werden. 

 

� Ebenfalls sehr herzlich möchten wir unserem langjährigen Mitglied, Herrn Andreas Tielmann 
und seinen Geburtstagsgästen danken, die für die Arbeit der AKTION – Perspektiven e.V. die 
stolze Summe von 2.300,-- € gespendet haben. 

 
 

 
 

 
 

Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir im Namen von Vorstand, Geschäftsführung 
sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen schönen Herbst und grüßen Sie herzlich 

      
               Inge Bietz, Vorsitzende      Astrid Dietmann-Quurck, Geschäftsführerin 
 
 
 

AKTION – Perspektiven  
für junge Menschen und Familien e.V. 
Beratung • Begleitung • Betreuung  
Schanzenstr. 18              35390 Gießen 
Tel: 0641 / 7 10 20              Fax: 0641/ 7 12 24 
www.aktion-verein.org                info@aktion-verein.org 

Spendenkonto:                Sparkasse Gießen 

Konto: 222 012 919          BLZ: 513 500 25 
 
IBAN: DE45 5135 0025 0222 0129 19 
 
BIC:    SKGIDE5F 
 

 
 
Gerne senden wir Ihnen zu (Kurze Nachricht per Telefon, Fax oder Email zum Bestellen genügt): 
[  ]  Jahresbericht 2013   [  ]  Neue Faltblätter aller Arbeitsbereiche 
[  ]  Festschrift 1968 - 2008 [  ]  Faltblatt AKTION - Junge Menschen in Not Stiftung 
auch zum Weitergeben an Freunde und Bekannte, für eine Spendensammlung bei besonderen Anlässen... 
 
 
 

Anlage: Bericht zur Sommerwoche 2014 

 

 
Persönlichkeiten, nicht Prinzipien, 

bringen die Zeit in Bewegung. 
 

Oscar Wilde 
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